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xxx1 6 Aus dem Tagebuch einer Au-pair-Mutter
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xxx2 Aus dem Tagebuch einer Au-pair-Mutter
xxx3 Aufgabe 1

>>>> a
Findet die fehlenden Buchstaben von diesen Adverbien und Adjektiven.

Ein Punkt = ein Buchstabe

{{Ett spørsmålstegn er en bokstav}}

Kennst du die Bedeutung von diesen Wörtern?

1 l???er

2 n???ierig

3 f???htbar

4 a????zeichnet

5 e???ich

6 g???annt

7 ä??lich

8 m??ig

9 s??wierig

10 ????cklich

>>>> b
Findet den letzten Teil von diesen Substantiven und schreibt den richtigen Artikel.

Ein Punkt = ein Buchstabe

{{Ett spørsmålstegn er en bokstav}}
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1 Flug????? -- Hier landen Flugzeuge.
2 Mittag????? -- Hauptmahlzeit nach dem Frühstück.

3 Kart????? -- Nudeln, Reis und …

4 Verab????????? -- "Auf Wiedersehen"!

5 Spezi?????? -- Etwas Besonderes.

6 Plastik???? -- Eine leichte "Tasche".

7 W?? -- Wenn man böse ist, dann hat man eine …

8 Ba?? -- Er ist grün und hat Blätter.

9 Familienmit????? -- Vater und Mutter sind …

10 Pa??? -- Schüler haben zum Essen eine …

>>>> c
Mach eine ähnliche Vokabelübung mit anderen Wörtern aus dem Text für einen Mitschüler, aber diesmal schreibst du die Buchstaben in der Mitte des Wortes.

  Tausche dann mit deinem Nachbarn, und versuche, die richtigen Wörtern zu finden.

Beispiel: ???ch?? (Mädchen)

Es ist kein Junge.

NB! Ein Punkt = ein Buchstabe

>>>> d
Welches Wort passt nicht?

1 fahren ​– reisen ​– fliegen ​– besuchen

2 ausgezeichnet ​– unmöglich ​– prima ​– fantastisch

3 fernsehen ​– sich unterhalten ​– reden ​– sprechen

4 basteln ​– stricken ​– lesen ​– reparieren

5 neugierig ​– gespannt -- aufgeregt -– synchronisiert
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xxx3 Aufgabe 2

Aussprache au /eu

>>>> a
Hört konzentriert zu

/au/

-- braun
-- Hausarbeit
-- auch
-- dauernd
-- Baum
-- laut
-- Paul

/eu/
-- Abenteuer
-- neugierig
-- Freund
-- deutsch
-- heute
-- teuer,

>>>> b
Hört konzentriert zu. Welches Wort hört ihr zuerst? Kreuzt an.

{{Tabell:}}

{{Tom}} -- 1 -- 2 -- 3 -- 4 -- 5 -- 6 -- 7 -- 8

A -- auch -- Laute -- Häuser -- Beute -- Frauen -- Heu -- rauhe -- heute

B -- euch -- Leute -- heiser -- baute -- freuen -- hau -- Reue -- haute

{{Tabell slutt}}

>>>> c
Lest die Wört in a) und b) selber zu zweit. Korrigiert einander.

d Hört zu und lest nach. Lest zuerst langsam, dann immer schneller.

1 Laute Leute räumen heute auf. (Bråkete mennesker rydder opp i dag. /Bråkete menneske ryddar opp i dag.)

2 Deutsche Freunde freuen sich auch auf euch. (Tyske venner ser frem til at dere kommer. / Tyske venner ser fram til at de kjem.)

xxx3 Aufgabe 3

Wiederholt den Gebrauch der Possessivpronomen sein und ihr (Minigrammatik Seite 181/235).

>>>> a
Erklärt den Gebrauch und die Endungen von sein und ihr.

1 Nils füttert seinen Hund.

2 Karis Vater liest seine Zeitung.

3 Jule füttert ihren Hund.

4 Kari spricht mit ihrer Freundin.

5 Nils und Jule spielen mit ihren Tieren.
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>>>> b
Kari zeigt ihrer Gastfamilie Bilder aus Norwegen. Wählt das richtige Possessivpronomen:

-- seinen
-- ihr

-- ihr

-- ihren

-- ihre

-- ihrem

-- seine

-- ihr

-- sein

1 Schauen Sie, hier in der Mitte, das ist meine Freundin. ?? Name ist Hanne. Sie steht zusammen mit ?? Freund Martin.

2 Ja, und hier, das ist mein Bruder Gunnar. Neben ihm steht ?? Freundin Mona und vor ihnen sitzen ?? Kinder Emma und Amanda.

3 Das ist ?? Auto.

4 Und hier sieht man meine Schwester, ?? Mann und ?? Sohn.

5 Hier, noch einmal Gunnar, da sieht man auch ?? Hund. Er heißt Nero und ?? Bein ist gebrochen.

>>>> c
Ergänzt _sein_ oder _ihr_.

1 Kari und ?? Au-pair-Familie wohnen in Berlin.

2 ?? Haus ist alt, aber ?? Wohnung ist gemütlich.

3 Nils hat ?? eigenes Zimmer.

4 Kari trifft ?? Freund fast jeden Abend.

5 Er kommt ohne ?? Bruder.

6 Kari geht selten ins Kino mit ?? Freunden.

7 Jules Vater ist Fotograf und ?? Bilder sind ausgezeichnet.
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8 Karis Eltern und ?? Freunde sind zum Abendessen gekommen.

9 Karis Vater spricht Deutsch, ?? Deutsch ist sehr gut.

10 Sie versteht sich gut mit ?? neuen deutschen Freundin.
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>>>> d
Wie kann man das mit Possessivpronomen sagen?

Beispiel: Kari ist die Tochter von Herrn Nordmann.

-- Kari ist seine Tochter.

1 Kari ist die Freundin von Fredrik.

2 Kerstin Klösters ist die Frau von Elmar Klösters.

3 Kerstin Klösters ist die Schwester von Anna Tebrügge.

4 Janos ist der Bruder von Carmen.

5 Johannes ist der Vater von Elisabeth.

6 Christine ist die Mutter von Elisabeth.

7 Johannes und Christine sind die Eltern von Elisabeth.

8 Kasper ist der Freund von Conrad.

>>>> e
Mündlich. Erzählt von euren Klassenkameraden:

Beispiel:

Charlotte ist die Freundin von Stine. Sie ist ihre Freundin.

Thomas ist der Freund von Marius. Er ist sein Freund.

Morten ist der Freund von Maria. Er ist ihr Freund.

xxx3 Aufgabe 4

>>>> a
Wie heißen die anderen Possessivpronomen? Schreibt sie auf (Minigrammatik Seite 181/235).

>>>> b
Partnerübung.
Der eine ist Partner A, der andere ist Partner B. Partner A fängt an. Ihr könnt kontrollieren ob euer Partner die Übung richtig macht. Die richtige Lösung findet ihr in kleiner Schrift.
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Partner A

1 Hi Nick, hast du ?? (min) Mathebuch (n) gesehen?

-- Ja, dein Buch liegt hier. Aber ich kann meinen Laptop nicht finden.

2 Keine Panik! ?? (vår) Physiklehrer hat ?? (din) Laptop mitgenommen.

-- Und wo soll ich unseren Lehrer jetzt finden?

3 In der Pause war er zusammen mit ?? (sin) Tochter in der Kantine.

-- Wirklich? Woher weißt du, dass es seine Tochter ist? Kann es nicht eine von seinen Schülerinnen sein?

4 Nein. Er und ?? (hans) Familie waren früher ?? (våre) Nachbarn (pl./ naboer).

-- Was, eure Nachbarn?! Aha, deswegen sind deine Noten in Physik so gut.

5 Idiot! Und so was sagt ?? (min) bester Freund.
-- Sollen wir uns später noch treffen? Ich hab euren neuen BMW noch nicht gesehen.

6 Ja, gerne. Bringst du ?? (din) Schwester auch mit?

-- Na, wenn es dir so wichtig ist, dann komme ich mit meiner Schwester

7 Prima.

-- Ich sollte jetzt vielleicht nach meinen Laptop suchen. Bis dann!
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Partner B

1 Ja, ?? (din) Buch(n) liegt hier. Aber, ich kann ?? (min) Laptop (m) nicht finden. Volle Krise.

-- Hi Nick, hast du mein Buch gesehen?

2 Und wo soll ich ?? (vår) Lehrer jetzt finden?

-- Keine Panik! Unser Physiklehrer hat deinen Laptop mitgenommen.

3 Wirklich? Woher weißt du, dass es ?? (hans) Tochter ist? Kann es nicht eine von ?? (hans) Schülerinnen sein?

-- In der Pause war er zusammen mit seiner Tochter in der Kantine.

4 Was, ?? (deres) Nachbarn (fl. / naboer)?! Aha, deswegen sind ?? (dine) Noten in Physik so gut.

-- Nein. Er und seine Familie waren früher unsere Nachbarn.

5 Sollen wir uns später noch treffen? Ich habe ?? (deres) neuen BMW (m) noch nicht gesehen.

-- Idiot! Und so was sagt mein bester Freund.

6 Na, wenn es dir so wichtig ist, dann komme ich mit ?? (min) Schwester

-- Ja, gerne. Bringst du deine Schwester auch mit?

7 Ich sollte jetzt vielleicht nach ?? (min) Laptop (m) suchen. Bis dann!
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xxx3 Aufgabe 5

>>>> a
Lest das folgende Gedicht und setzt die richtige Form von dein ein.

{{Dikt:}}

KINDER

Von deinem Vater,

?? Mutter

bist du

das Kind.

Von ?? Großvätern

?? Großmüttern

sind ?? Eltern

die Kinder.

{{Dikt slutt}}

Hans Manz
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>>>> b
Schreibt das Gedicht nun mit anderen Possessivpronomen. Achtet auch auf das Personalpronomen und das Verb!

Beispiel: Von meinem Vater ..... bin ich das Kind

xxx3 Aufgabe 6

Rätselecke. Wer ist das?

>>>> a
Sie ist die Enkelin von meinem Vater, aber sie ist nicht meine Tochter.

>>>> b
Sie ist nicht die Schwester von meiner Mutter, aber ich nenne sie wie die Schwester von meiner Mutter.
>>>> c
Sie ist die Tante von meinen Kindern, aber nicht meine Schwester.

>>>> d
Er ist der Großvater von meinen Kindern, aber nicht der Mann von meiner Mutter.

>>>> e
Ihr Großvater ist mein Vater, aber sie ist nicht meine Tochter.
Macht eigene Rätsel!

xxx3 Aufgabe 7

{{Dikt:}}

VERGNÜGUNGEN

Der erste Blick aus dem Fenster am Morgen

Das wiedergefundene Buch

Begeisterte Gesichter

Schnee, der Wechsel der Jahreszeiten

Die Zeitung

Der Hund

Die Dialektik

Duschen, Schwimmen

Alte Musik

Bequeme Schuhe

Begreifen

Neue Musik
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Schreiben, Pflanzen

Riesen

Singen

Freundlich sein

{{Dikt slutt}}

Bertolt Brecht

>>>> a
Versuche mit deinen eigenen Worten zu sagen, was in dem Gedicht steht.

Beispiel: Was ich mag

Ich freue mich, wenn ich am Morgen aus dem Fenster schaue...
>>>> b
Schreibe dein eigenes Gedicht mit dem Titel "Vergnügungen". Du kannst auch gerne eine Parodie auf das Gedicht schreiben.

xxx3 Aufgabe 8

>>>> a
Wie heißen die Verben, die das direkte Objekt im Dativ haben? (Minigrammatik, Seite 195/249)

>>>> b
Benutzt eure Phantasie und schreibt die Sätze fertig.

1 Kari dankt ??
2 Die Kinder helfen ??
3 Das Buch gefällt ??
4 Das Handy gehört ??
5 Wir gratulieren ??
6 Warum antwortest du ??
7 Ich glaube ??
>>>> c
Schreibt 7 eigene Sätze mit verschiedenen Dativverben.
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xxx3 Aufgabe 9

Wer sagt du und wer sagt Sie? Sortiert die Bilder in zwei Gruppen.

1 {{En eldre kvinne står foran butikkdisken til en eldre kjøpmann}}

2 {{En voksen mann går sammen med ei jente langs en gangvei}}

3 {{To smågutter leker med biler og fly}}
4 {{To voksne menn står og prater, den ene ser på klokka}}

5 {{Fire mennesker sitter rundt et bord og diskuterer}}

6 {{Tre mennesker sitter ved et bord og prater og drikker kaffe}}
7 {{Vi ser ryggen på en lærer som står bak kateteret og snakker til elevene i klassen}}
8 {{En kelner tar i mot bestilling fra en ung vekledd kvinne ved et restaurantbord}}
9 {{En mann og en dame går hånd i hånd langs en gangvei}}
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xxx3 Aufgabe 10

Arbeitet in Gruppen! Macht ein Rollenspiel. Wählt entweder Aufgabe a) oder b).

>>>> a
Es ist der 1. Juli und die Familie (Vater, Mutter, Jule, Nils) hat gerade Kari am Flugplatz abgeholt. Alle sitzen im Auto, man ist auf dem Weg nach Hause. Sie sprechen miteinander und natürlich haben alle Fragen an Kari. Spielt dieses Gespräch.

>>>> b
Es ist der 22. Dezember und der Vater und die Mutter haben Kari gerade zum Flughafen gebracht. Sie sitzen im Auto, auf dem Weg nach Hause, und sprechen über Karis Aufenthalt.
xxx3 Aufgabe 11

Wählt entweder a) oder b).

>>>> a
Vor Karis Ankunft in Berlin hat die Au-pair-Mutter Kari einen Brief geschrieben. In diesem Brief hat sie Kari die Familie vorgestellt, von ihren Interessen erzählt, und die Arbeitsaufgaben erklärt.

  Schreib diesen Brief. Du findest viel Information im Text, du kannst aber auch deine eigene Phantasie verwenden.

>>>> b
Nach 3 Monaten als Au-pair-Mädchen schreibt Kari einen Brief an ihre beste Freundin in Norwegen, worin sie über ihre Erfahrungen in Deutschland erzählt. Schreib diesen Brief.

>>>> c
Lies deinen Brief einem Mitschüler vor.
Anrede- und Grußformeln in persönlichen Briefen
Anrede:

Hallo Paul / Hallo Julia,
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Lieber Paul / Liebe Julia,

Liebe Familie Meier,

Lieber Herr Hug / Liebe Frau Weber,

Gruß:

Alles Liebe

Viele Grüße

Liebe Grüße

Herzliche Grüße von

Viele herzliche Grüße

Mit herzlichen Grüßen

Herzlich grüßt Wolfgang
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xxx3 Aufgabe 12

Karis beste Freundin in Norwegen bekommt eine Nachricht per SMS von Kari und versteht, dass Kari sehr frustriert ist. Am selben Abend ruft sie Kari in Deutschland an. Spielt das Telefongespräch zwischen Kari und ihrer Freundin.

xxx3 Aufgabe 13

Bring eine Postkarte zur Deutschstunde. Der Lehrer sammelt die Postkarten ein, und verteilt sie unter den Schülern. Wichtig: Die Schüler sollen nicht sehen, welche Postkarte ihre Klassenkameraden bekommen haben. Schreib eine kurze Geschichte zu deiner Postkarte. Häng die Postkarten im Klassenzimmer auf. Jeder liest seine Geschichte vor. Nach jeder Geschichte raten die Mitschüler, zu welcher Postkarte die Geschichte passt.
xxx3 Aufgabe 14

>>>> a
Was isst und trinkt man in Deutschland zum Abendessen? Findet die Wörter im Buchstabensalat.

{{Vannrett:}}
sdorsgxfinpowgz
aevsweieragfumb
fvubrkobuttereo
tcyiumtpawopszq
ngeebdiltomaten
mabrotfterowsvi
ploaivdsekgtupa
{{Slutt}}
{{Loddrett:}}
saftnmp

devcgal

ovuyebo

rsbiera

swruboi

gekmdtv

xiotifd

febplts

iruatee

natwork

pgtomog

ofepawt

wurstsu

gmezevp
zboqnia
{{Slutt}}
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>>>> b
Was sollte man tun, wenn man gesund leben will?

1 Ordnet den Ausdrücken die richten Verben zu.

essen

{{Verben:}}

-- trinken

-- nehmen

-- machen

{{Slutt}}

{{Ausdrücke:}}

-- Obst und Gemüse ??
-- Sport ??
-- Tran und Vitamine ??
-- keine Tabletten ??
-- wenig Schokolade und Zucker ??
-- Yoga ??
-- Reitstunden ??
-- keinen Alkohol ??
{{Slutt}}

2 Wählt vier Ausdrücke und bildet eigene Sätze mit ihnen.

>>>> c
Was isst und trinkst du normalerweise? Notiere fünf Dinge zu jeder Mahlzeit.

1 zum Frühstück:

??
2 zum Mittagessen:

??
3 zum Abendessen:
??
Nun arbeitet ihr zu zweit und beschreibt mündlich die Essgewohnheiten in eurer Familie. Nützliche Wörter und Wendungen könnt ihr in Praktisches Deutsch (Textbuch Seite 62-64) finden.

>>>> d
Was isst du sehr gern oder gar nicht gern? Nenne fünf Mahlzeiten oder Nahrungsmittel. Arbeitet in Dreiergruppen und erzählt abwechselnd.
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Redemittel:

{{Positiv:}}

Am liebsten esse ich ??
Ich mag ??
?? finde ich gut. 

?? ist mein Lieblingsessen. 

{{Slutt}}

{{Negativ:}}

??esse ich nicht gern.
?? finde ich (gar) nicht gut.
?? schmeckt mir nicht.
?? schmeckt mir.
{{Slutt}}

xxx3 Aufgabe 15

Geschichten würfeln.
Arbeitet in 4er-Gruppen. Jede Gruppe braucht einen Würfel. Die gewürfelte Augenzahl gibt die Anzahl der Buchstaben des nächsten Wortes an. Alles klar?
Ein Beispiel:

Der erste Wurf ist eine Fünf. Also muss das erste Wort fünf Buchstaben haben, etwa "heute". Nächster Wurf, drei. Die Geschichte wird vielleicht mit "ist" oder "war" fortgesetzt ...

  Bei einer Eins wird noch einmal gewürfelt und die zweite Zahl zur ersten dazugezählt, weil es natürlich keine Wörter mit einem Buchstaben gibt.

  Viel Spaß bei eurer Geschichte!

xxx3 Aufgabe 16

>>>> a
Benutzt das Wörterbuch und findet Wörter und Wendungen, die das Wetter beschreiben.

Beispiel:

Substantiv: die Sonne

Adjektiv: sonnig

Verb: scheinen

>>>> b
Arbeitet zu dritt. Benutzt das Internet (ankunft.cappelen.no) und findet raus, wie das Wetter in drei verschiedenen Städten in drei deutschsprachigen Ländern ist und wie es in den nächsten drei Tagen wird (die Wettervorhersage = værmelding/vêrmelding).
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1 Deutschland (Berlin, Hamburg, München)

2 Österreich (Wien, Innsbruck, Graz)

3 die Schweiz (Basel, Genf, Zermatt)

>>>> c
Erzählt einander in den Gruppen von dem Wetter und der Wettervorhersage in diesen Städten.

xxx3 Aufgabe 17

Kari geht einkaufen. Sie kauft folgendes:

3 kg Kartoffeln á 0,72 €

2 l Milch á 0,79 €

1 Gl. Kaffee á 5,49 €

7 Stck. Brötchen á 0,25 €

1 Pckg. Schokoeis á 2,69 €

2 kg Tomaten á 1,99 €

1 Fl. Ketchup á 1,99 €

2 Gurken á 0,49 €

>>>> a
Was bedeuten die Abkürzungen?

>>>> b
Wie viel muss Kari bezahlen?

>>>> c
Karis Au-pair-Mutter hat Kari 50 € gegeben. Kari kauft unterwegs noch eine Zeitung im Kiosk und bezahlt € 0,90 Wie viel Geld bekommt Karis Au-pair-Mutter von Kari, wenn sie nach Hause kommt?

>>>> d
Macht eine Liste mit vier Sachen, die Kari kaufen soll. Schreibt dann einen "Einkaufsdialog". Wörter und Wendungen könnt ihr in Praktisches Deutsch (Textbuch Seite 61-64) finden.
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xxx3 Aufgabe 18

Hörübung.
Andere Länder, andere Sitten.
Ihr hört einen Ausschnitt aus einer Radiosendung. Vier verschiedene Personen berichten über Dinge, die sie im Ausland erlebt haben.

>>>> a
Kreuzt beim ersten Hören die Themen an.

>>>> b
Beim zweiten Hören: Ordnet die Themen den passenden Ländern zu.
>>>> c
Beim dritten Hören: Konzentriert euch auf ein Beispiel und gebt es mit euren eigenen Worten wieder.

Themen:
1 ?? Frühstück im Büro 

2 ?? Spaghetti essen 

3 ?? Begrüßungen 

4 ?? Vogelzeigen 

5 ?? Pünklichkeit bei Einladungen 

6 ?? Geschenke 

7 ?? bezahlen im Restaurant 

8 ?? Arbeitszeiten 

9 ?? Organisation von Partys 
Länder
{{Feil i boka: to pkt D}}

A Italien
B Frankreich
C China
D die Schweiz
D arabische Länder
E Deutschland
F Australien
G Brasilien
H Korea
::::xxxx:::: 2008-10-01
